
DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 2 · 21. September 2024 · 20 Uhr · HCOB vs. SG Pforzheim/Eutingen

Sponsor des Tages

Heimspiel gegen Pforzheim
Unser Team will die nächsten zwei Punkte





HEIMSPIEL GEGEN PFORZHEIM

WEITER FAHRT AUFNEHMEN

Unsere Mannschaft hat zweimal in Folge gewonnen. 
Sowohl gegen die Wölfe aus Würzburg sowie beim 
TuS Fürstenfeldbruck zeigte die Mannschaft gute 
Leistungen, der Trend geht erkennbar in die richtige 
Richtung. Nun sollen im Heimspiel gegen die SG 
Pforzheim/Eutingen die nächsten beiden Punkte 
auf der Habenseite verbucht werden. Ungeachtet 
der erfreulichen Ergebnisse in den vergangenen 
beiden Wochen gibt es in der Abwehr wie auch im 

Angriff Ansatzpunkte für unseren Trainer Stephan 
Just, um unsere Mannschaft weiter zu formen und 
zu entwickeln. Das ist auch gut so, und so blicken 
wir der heutigen Partie mit Vorfreude entgegen. Wir 
setzen dabei natürlich auf volle Power von den Rän-
gen, denn es gilt: Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team
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www.hpmerkle.de

Alles für Ihre Außenanlage

Natursteine Mauersteine Terrassenbeläge

Hans-Peter Merkle
GmbH & Co. KG
Johann-Philipp-Reis-Str. 5
71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
Fax

07191 / 93939 – 0
07191 / 93939 – 37

ü Zuverlässigkeit

ü Vorratshaltung zur
schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



1. HBW Balingen-Weilstetten II 3 3 0 0 112 : 92 6 : 0
2. VfL Pfullingen 2 2 0 0 66 : 49 4 : 0

3. EHV Aue 3 2 0 1 94 : 81 4 : 2
4. SV Salamander Kornwestheim 3 2 0 1 103 : 90 4 : 2
5.  3 2 0 1 97 : 89 4 : 2HC Oppenweiler/Backnang
6. TSB Horkheim 3 2 0 1 97 : 92 4 : 2
7. TSV Neuhausen/Filder 3 2 0 1 87 : 97 4 : 2
8. SV 04 Plauen-Oberlosa 3 2 0 1 85 : 95 4 : 2
9. Wölfe Würzburg 2 1 0 1 65 : 64 2 : 2
10. TuS Fürstenfeldbruck 3 1 0 2 96 : 99 2 : 4
11. HG Oftersheim/Schwetzingen 3 1 0 2 86 : 92 2 : 4
12. Rhein-Neckar Löwen II 3 1 0 2 84 : 89 2 : 4
13. TG Landshut 3 1 0 2 82 : 92 2 : 4

14. HC Erlangen II 3 1 0 2 86 : 95 2 : 4
15. TVS 1907 Baden-Baden 3 0 0 3 77 : 87 0 : 6
16. SG Pforzheim/Eutingen 3 0 0 3 81 : 95 0 : 6

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

HBW Balingen-Weilstetten II grüßt
nach Superstart von der Tabellenspitze

5. SPIELTAG

27.09. 20:00 Neuhausen/Filder – Pfullingen
28.09. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Aue
28.09. 19:00 Erlangen II – Plauen-Oberlosa
28.09. 20:00 Baden-Baden – Balingen-Weilstetten II
28.09. 20:00 Horkheim – Fürstenfeldbruck
28.09. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Würzburg
28.09. 20:00  – Oftersheim/SchwetzingenHCOB
28.09. 20:00 Landshut – Kornwestheim

AN DIESEM WOCHENENDE

20.09. 20:30 Baden-Baden – Rhein-Neckar Löwen II
21.09. 19:30 Balingen-Weilstetten II – Würzburg
21.09. 19:30 Neuhausen/Filder – Plauen-Oberlosa
21.09. 20:00 Kornwestheim – Erlangen II
21.09. 20:00  – Pforzheim/EutingenHCOB
21.09. 20:00 Landshut – Horkheim
21.09. 20:00 Pfullingen – Aue
22.09. 16:30 Oftersheim/Schw. – Fürstenfeldbruck

6. SPIELTAG

03.10. 17:00 Horkheim – Kornwestheim
04.10. 19:00 Aue – HCOB
05.10. 19:00 Plauen-Oberlosa – Pfullingen
05.10. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Oftersheim/S.
05.10. 19:30 Würzburg – Baden-Baden
05.10. 19:30 Fürstenfeldbruck – Bal.-Weilstetten II
05.10. 20:00 Erlangen II – Neuhausen/Filder
05.10. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Landshut

ERGEBNISSE

Plauen-Oberlosa – Kornwestheim 30:44
Erlangen II – Landshut 31:32
Pforzheim/Eutingen – Pfullingen 24:31
Fürstenfeldbruck –  31:39HCOB
Würzburg – Oftersheim/Schwetzingen 34:30
Horkheim – Baden-Baden 31:25
Rhein-Neckar Löwen II – Balingen-Weilstetten II 28:35
Aue – Neuhausen/Filder 29:30

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga
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SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025





Du bist mittlerweile einer der 
dienstältesten Spieler im Team. 
Wie siehst du deine Rolle?

Durch das Karriereende von Philipp 
Maurer und Florian Frank haben wir 
zwei wichtige Säulen verloren. In 
dieser Situation sehe ich es als 
meine Aufgabe an, mehr Verantwor-
tung zu übernehmen und als Spie-
ler mit langjähriger Vereinszugehö-
rigkeit eine stabilisierende Rolle im 
Team zu spielen. Ich freue mich da-
rauf, diese Herausforderung anzu-
nehmen und dazu beizutragen, 
dass unser Team weiterhin erfolg-
reich funktioniert.

Du stammst aus Oppenweiler. 
Wirst du im Alltag oft auf die 
Handballspiele angesprochen?

Ja, oft, besonders wenn ich im Rewe 
einkaufen gehe oder sonntags auf 
dem Sportplatz bin. Die Leute in-
teressieren sich für die Spiele, fra-
gen nach den Ergebnissen und der 
Stimmung im Team. Manchmal gibt 
es kritische Rückmeldungen, oft 
aber auch Lob. Es ist immer span-
nend, die unterschiedlichen Mei-
nungen und Eindrücke aus der Re-
gion zu hören.

Du hast früher im Rückraum ge-
spielt und bist jetzt am Kreis im 
Einsatz. Was findest du an die-
sem Positionswechsel gut und 
vermisst du etwas?

Der Wechsel vom Rückraum zum 
Kreis war eine große Herausforde-
rung, da die körperliche Intensität 
am Kreis noch höher ist. Ich arbeite 
kontinuierlich daran, mich in dieser 
Position weiterzuentwickeln. Die Er-
fahrung aus dem Rückraum hilft mir 
dabei, die Perspektiven und Lauf-
wege meiner Mitspieler besser zu 
verstehen. Jede Position hat ihre ei-
genen Anforderungen und Vorzüge, 
und ich betrachte diesen Wechsel 
als bedeutenden Schritt in meiner 
persönlichen Weiterentwicklung.

Wie bewertest du die Mann-
schaftszusammensetzung in 
dieser Runde?

Wir haben eine tolle Truppe mit ei-
ner ausgewogenen Mischung aus 
jungen Talenten und erfahrenen 
Spielern. Zwischenmenschlich 
klappt es sehr gut; es gibt immer 
wieder humorvolle Bemerkungen 
und kleine Neckereien, was wichtig 
ist, um die Freude am Training auf-
rechtzuerhalten, da wir uns fast täg-
lich sehen.

Wie fällt dein sportliches Zwi-
schenfazit nach den ersten drei 
Begegnungen aus?

Das erste Spiel war ein klarer Rück-
schlag und hat uns gezeigt, dass 
noch nicht alles rund läuft. Das ist 
zu Beginn der Saison nicht unge-
wöhnlich. In den folgenden Spielen 
gegen Würzburg und Fürstenfeld-
bruck haben wir jedoch unsere Leis-
tungsfähigkeit unter Beweis gestellt 
und uns wichtige Punkte gegen 
starke Gegner gesichert. Insgesamt 
sind wir auf einem guten Weg.

Wie siehst du die Perspektive 
fürs Spiel gegen die SG Pforz-
heim/Eutingen?

Die SG Pforzheim/Eutingen hat bis-
her noch keinen Sieg errungen und 
steht mit 0:6 Punkten da. Das muss 
zu Beginn der Saison aber nicht viel 
bedeuten. Wir wollen auf unsere gu-
ten Leistungen aus den letzten bei-
den Spielen aufbauen. Unser Ziel 
ist es, uns weiter zu steigern und 
unsere Siegesserie fortzusetzen.

LUKAS RAUH

ZWISCHENMENSCHLICH

KLAPPT ES SEHR GUT
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IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

WOLLEN UNS WEITER STEIGERN 
UND SIEGESSERIE AUSBAUEN





SG-HANDBALLER MIT GUTEM MIX
AUS TALENTEN UND ROUTINIERS

Hintere Reihe: Trainer Alexander Lipps, Josias Boschmann, Matej Mikita, Hannes Schnepf, Maximilian Bröhl, Torsten Anselm, Bennet Löhmar, 
Leon Gerstner, Torwarttrainer Hamzalija Catak. Mittlere Reihe: Co-Trainer Christian Hörner, Vincent Virzi, Linus Bleh, Luca Mariani, Tom Schlögl, 
Tim Ganz, Davor Sruk, Arved Horchheimer, Ingo Catak, Physiotherapeut Martin Panitz. Vordere Reihe: Felix Schmitt, Jona Mauch, Julian Brosch-
witz, Moritz Luckert, Luca Tschentscher, Adam Studentkowski, Max Lupus, Silas Schneider, Linus Adam.

Mannschaftskader

Zugänge: Linus Adam (SC DHfK Leipzig), Maximilian Bröhl (TSB Horkheim), Bennet Löhmar 
(TuS 04 Dansenberg), Hannes Schnepf (eigene Jugend), Davor Sruk (TGS Pforzheim). Ab-
gänge: Jonathan Buck (Wacker Thun, Schweiz), Michael Hohnerlein (unbekanntes Ziel), 
Pascal Kirchenbauer (hört auf), Benjamin Löckel (unbekanntes Ziel), Felix Reisinger (unbe-
kanntes Ziel), Levin Wilhelm (unbekanntes Ziel). Tor: Moritz Luckert (20), Adam Student-
kowski (25), Luca Tschentscher (21). Feldspieler: Arved Horchheimer (LA, 21), Maximilian 
Bröhl (RL, 25), Davor Sruk (K, 30), Jona Mauch (RM, 19), Linus Bleh (K, 22), Vincent Virzi 
(RL, 20), Bennet Löhmar (RR, 20), Julian Broschwitz (RM, 27), Silas Schneider (RA, 21), Fe-
lix Schmitt (LA, 20), Tom Schlögl (RL/RR, 26), Torsten Anselm (RM, 20), Josias Boschmann 
(K, 20), Luca Mariani (RA, 20), Hannes Schnepf (RL, 19), Max Lupus (LA, 28), Ingo Catak (K, 
35), Leon Gerstner (RL/RR, 24), Paul Lupus (RM, 25), Linus Adam (RR/RA, 19), Tim Ganz 
(RA, 27), Matej Mikita (RL, 29). Trainer: Alexander Lipps.

Die Mannschaft der SG Pforzheim/ 
Eutingen besteht aus zahlreichen 
Spielern, die dem eigenen Nach-
wuchs entsprungen sind oder als C- 
oder B-Jugendliche zur SG wech-
selten. Der Verein übt im nordbadi-
schen Raum eine große Strahlkraft 
auf Talente aus. Einer dieser viel-
versprechenden Youngster ist Tors-
ten Anselm, der zum Kader der Ju-
niorennationalmannschaft zählt. Im 
Sommer vertrat er die deutschen 
Farben bei der U20-Europameister-
schaft in Slowenien.

Zugleich besitzt die Mannschaft er-
fahrene Spieler wie Abwehrchef 
Ingo Catak, Spielgestalter Julian 
Broschwitz oder Rückraum-Ass Ma-
tej Mikita. Zur neuen Runde kamen 
mit Rückraumspieler Maximilian 
Bröhl (TSB Horkheim) und Kreisläu-
fer Davor Sruk vom Lokalrivalen TGS 
Pforzheim weitere etablierte Akteu-
re hinzu. In Summe steht der SG so-
mit ein guter Mix aus routinierten 
Spielern und aufstrebenden Talen-
ten zur Verfügung. Große Konstanz 
herrscht bei der SG zudem auf der 
Trainerbank. Der zuvor viele Jahre 

als Spieler im eigenen Verein tätige 
Alexander Lipps ist seit über zehn 
Jahren für die sportlichen Belange 
des Teams aus der Goldstadt ver-
antwortlich. Er betreut in Personal-
union auch die A-Jugend der SG, die 
regelmäßig in höchsten Klassen 
spielt. Das ist gut für den Übergang.

In der laufenden Runde wartet die 
SG noch auf die ersten Punkte. Sie 
unterlag zum Auftakt gegen den SV 
Salamander Kornwestheim, blieb 
beim TSV Neuhausen/Filder ohne 

Erfolg und musste auch das zweite 
Heimspiel gegen den VfL Pfullingen 
abgeben. Über die gesamte Saison 
ist der Mannschaft ein deutlich bes-
seres Abschneiden zuzutrauen. In 
den vergangenen Jahren erreichte 
die SG Platzierungen im vorderen 
Tabellenmittelfeld oder sogar in der 
Spitzengruppe der Dritten Liga.

Die Spiele zwischen dem HCOB und 
der SG haben mittlerweile Tradition, 
beide Clubs stehen sich seit einem 
Vierteljahrhundert gegenüber.

SG PF ORZH E I M/E UT IN GEN
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NR. NAME POSITION GEBOREN AM

1 Moritz Luckert TW 18.08.2004
66 Adam Studentkowski TW 28.07.1999
71 Luca Tschentscher TW 24.07.2003
8 Maximilian Bröhl RL 08.05.1999
10 Davor Sruk K 27.05.1994
11 Jona Mauch RM 16.11.2004
15 Linus Bleh K 07.05.2002
17 Vincent Virzi RL 18.10.2003
18 Bennet Löhmar RR 19.08.2004
20 Julian Broschwitz RM 07.06.1997
21 Silas Schneider RA 25.04.2003
24 Tom Schlögl RL/RR 13.11.1997
25 Torsten Anselm RM 20.01.2004
26 Josias Boschmann K 03.09.2004
34 Max Lupus LA 17.09.1996
39 Ingo Catak K 12.07.1989
53 Leon Gerstner RL/RR 23.02.2000
77 Tim Ganz RA 03.06.1997
82 Matej Mikita RL 18.11.1994

SG PFORZHEIM/EUTINGEN

AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
32 Janis Boieck TW 17.06.1998 190 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
5 Tim Goßner RA 07.09.2005 186 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
8 Luis Plymford Foege RR 02.12.2001 192 cm
10 Nick Fröhlich RL 10.06.2000 191 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Ruben Sousa K 22.03.1995 195 cm
23 Jan Forstbauer RR 17.04.1992 190 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
89 Nils Eilers LA 01.04.2000 181 cm

TRAINER

Stephan Just
03.04.1979
HCOB-Trainer seit 2024

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 3
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Sven Schymura
è  Olaf Schymura

Schiedsrichter

è  Peter Abel (Fürth)
è  Christian Herpolsheimer (Erlangen)

TRAINER

Alexander Lipps
27.06.1980
Trainer seit 2014

INTERNET

www.sg-pforzheim.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 7





Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

STATI ST IK

TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Levin Stasch 2 30 15 2 3 67%
Janis Boieck 3 150 50 2 10 20%

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Niklas Diebel 3 17 5,7
Jan Forstbauer 3 11 3,7
Elias Newel 3 11 3,7
Nick Fröhlich 3 9 3,0  1
Martin Schmiedt 3 9 3,0
Ruben Sousa 3 7 2,3
Axel Goller 3 7 2,3 2 3 67 %
Markus Dangers 3 7 2,3
Luis Plymford Foege 3 6 2,0
Tim Goßner 1 4 4,0
Timm Buck 3 3 1,0 2 2 100 %
Daniel Schliedermann 3 2 0,7
Lukas Rauh 3 2 0,7
Nils Eilers 1





Meine Routine vor jedem Spiel:

Das mache ich nach jedem Spiel:

Das habe ich bei jeder Auswärtsfahrt dabei:

Das lösen Siege bei mir aus:

Das macht Niederlagen für mich erträglicher:

Mein Lieblingssport außer Handball:

Das steht oben auf meiner Playlist:

Auf diese App kann ich nicht verzichten:

Diese Person schickt mir die meisten WhatsApp:

Dieses Gericht erinnert mich an meiner Kindheit:

Dieses Spiel würde ich gern nochmal spielen:

Mein liebster Gegenspieler:

In der Kabine sitze ich neben:

UNSER T EAM

SPIELERCHECK
TIMM BUCK

19

Mein Dreamteam

TW
LA
RL
RM
RR
RA
K

David Kori
Maximilian Schädlich
Fynn Nicolaus
Kevin Wolf
Ruben Sigle und Felix Raff
Bambi
Alexander Schmid

Meine Favoriten

COLA ODER SPRUDEL
SKI ODER SURFBRETT
22:21 ODER 39:38
SIT-UPS ODER LIEGESTÜTZ
TELEFONIEREN ODER CHATTEN
WALD ODER CITY
HEIM ODER AUSWÄRTS

KAFFEE ODER TEE
MEER ODER BERGE
FAHRRAD ODER AUTO
KOCHEN ODER ESSEN GEHEN
PIZZA ODER PASTA
JEANS ODER JOGGINGHOSE
KINO ODER NETFLIX

Spaghetti Carbonara �

Duschen

Kopfhörer � 

Freude und Stolz

 
Freunde

Basketball und Ski

Thunderstruck von AC/DC

Spotify

Meine Freundin

Schnitzel mit Pommes

Aufstiegsrunde gegen Hagen

Philipp Schöbinger 

Luis Foege und Ruben Sousa
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STATI ST IK

EIN DUELL MIT EINER LANGEN HISTORIE
DIE SPIELE GEGEN DIE SG PFORZHEIM/EUTINGEN

In der Saison 2016/2017 lieferten sich beide Mannschaften eine der torärmsten Begegnungen der jüngeren Vergangenheit. Der HCOB setzte sich 
in einer abwehrbetonten Partie mit 20:18 gegen die gerade aus der Baden-Württemberg-Oberliga aufgestiegene SG Pforzheim/Eutingen durch.
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DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

10.11.2001 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 34:25
10.03.2002 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 33:38
11.12.2004 20:00 Regionalliga Süd SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 25:37
23.04.2005 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 27:30
21.10.2006 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 32:30
10.03.2007 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 40:31
02.12.2007 14:45 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TV Eutingen 33:29
12.04.2008 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Eutingen – TV Oppenweiler 38:38
25.10.2008 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 32:33
07.03.2009 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 35:30
21.11.2009 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 25:21
10.04.2010 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 29:29
14.12.2013 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 31:19
10.05.2014 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 34:25
10.12.2014 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga SG Pforzheim/Eutingen – TV Oppenweiler 19:26
10.02.2015 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Pforzheim/Eutingen 25:26
10.09.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Pforzheim/Eutingen 20:18
21.01.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Pforzheim/Eutingen – HCOB 24:24
26.11.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Pforzheim/Eutingen 26:25
01.04.2023 19:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Pforzheim/Eutingen – HCOB 25:26
07.10.2023 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Pforzheim/Eutingen 34:22
02.03.2024 19:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Pforzheim/Eutingen – HCOB 24:36





SPO RTTAGE 2024

Sporttage 2025

Wichtiger Merksatz: Sporttage 
sind immer (!) am Wochenende 
vor den Sommerferien. Der Ter-
min für die Sporttage 2025 lau-
tet somit: 25. bis 27. Juli 2025.

SPORTTAGE IM ROHRBACHTAL
HANDBALLTURNIER DER SUPERLATIVE

Die Sporttage im Rohrbachtal sind 
Kult. Zum 45. Mal wurde am letzten 
Wochenende vor den Sommerferien 
Handball im Freien gespielt. 130 
Teams spielten drei Tage lang um 
Turniersiege und Pokale, am Sonn-
tag auf neun Feldern zugleich. Die 
Minis und die Mini-Minis sammel-
ten beim Spielfest erste Sporttage-
Erfahrung. Für das Legendenspiel 
zwischen Team Stax (Florian Frank) 
und Team Bambi (Philipp Maurer) 
boten die Sporttage einen wunder-
schönen Rahmen.
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MÜNCHEN

KARLSRUHE

FREIBURG

NÜRNBERG

STUTTGART

MANNHEIM

ULM

LA N DKA RTE

EINTEILUNG DER DRITTEN LIGA
HCOB SPIELT IN DER SÜD-STAFFEL

SG Pforzheim/Eutingen
Bertha-Benz-Halle

Wölfe Würzburg
tectake Arena

SV 04 Plauen-Oberlosa
Kurt-Helbig-Sporthalle

Rhein-Neckar Löwen II
Trainingshalle Kronau

VfL Pfullingen
Kurt-App-Halle

TSV Neuhausen/Filder
Egelseehalle

HG Oftersheim/Schwetzingen
Nordstadthalle

TG Landshut
Sportzentrum West

SV Salamander Kornwestheim
Sporthalle Ost

TSB Horkheim
Stauwehrhalle

TuS Fürstenfeldbruck
Wittelsbacher Halle

HC Erlangen II
Karl-Heinz-Hiersemann-Halle

HBW Balingen-Weilstetten II
Sparkassen-Arena

TVS 1907 Baden-Baden
Rheintalhalle

EHV Aue
Erzgebirgshalle 1
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Die Dritte Liga wird in vier Staffel mit jeweils 16 Teams ausgetragen. Der 
HCOB wurde erwartungsgemäß der Süd-Staffel zugeordnet. Für unser Team 
geht es gegen neun Teams aus Baden-Württemberg (nur Saase³Leutershau-
sen ist in die Südwest-Staffel) einsortiert, gegen vier Mannschaften aus Ba-
yern und erstmals seit vielen Jahren wieder gegen Konkurrenten aus Sach-
sen: Aufsteiger SV 04 Plauen-Oberlosa und Zweitliga-Absteiger EHV Aue.





HANDBALLSPIELE BEIM HCOB SIND EIN 
ERFOLGREICHES GEMEINSCHAFTSPROJEKT

Unsere Heimspiele funktionieren, 
weil viele mit anpacken! Deshalb 
sagen wir herzlichen Dank an alle, 
die sich engagiert einbringen und 
zum Gelingen der Veranstaltungen 
beitragen…

Dem Tribünenaufbauteam, den Hel-
fern am Samstagmorgen (manch-
mal auch schon Freitagnacht), in 
der Bewirtung, beim Fassbier, am 
Grillstand und an der Sektbar, bei 
der Sponsorenbetreuung, unserem 
Getränkewart, den Kassierern, dem 
Dauerkartenteam, den Ordnern, den 
Trommlern, unseren Livestream-Or-
ganisatoren und den Kameramän-
nern, den Wischerinnen, den Hel-
fern beim Abbau, der Redaktion des 
Hallenhefts, den Zeitnehmern und 
Sekretären, den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern in der ASPA-Loun-
ge, den Vereinsschiedsrichterbeo-
bachtern, dem Spielplanterminie-
rern und allen, die immer wieder 
kurzentschlossen mit Hand anle-
gen, wenn etwas zu tun ist.

Wenn wir an die Auswärtsspiele 
denken… danken wir unseren zu-
verlässigen Busfahrern, den Organi-
satoren der Fanfahrten, den treuen 
Mitreisenden und allen, die unser 
Team immer wieder mit Kuchen, 
Speis und Trank verpflegen.

Neue Helferinnen und Helfer sind 
natürlich gern gesehen und herzlich 
willkommen! Wer gerne Teil unseres 
Teams rund um das Team sein will, 
kann sich gerne einfach per E-Mail 
an info@hcob.de melden.

Vielen
   Dank!

HERZL IC H E N D A NK





N E U E ARE NA

VORFREUDE AUF DIE NEUE ARENA
MIT VIELEN TOLLEN MÖGLICHKEITEN

Auf der Maubacher Höhe in Back-
nang, am Standort der ehemaligen 
Karl-Euerle-Halle, entsteht derzeit 
eine neue, hochmoderne Sporthal-
le. Die Arbeiten liegen im Plan und 
so kann bereits das Eröffnungswo-
chenende im Dezember geplant 
werden. Auf der fest installierten 
Sitzplatztribüne finden 800 Besu-
cher Platz, zudem sind 200 Steh-
plätze vorgesehen. Durch Zusatztri-
bünen kann das Fassungsvermögen 
auf bis zu 1400 Zuschauer erweitert 
werden. Die neue Arena bietet her-
vorragende Bedingungen für Hand-
ballspiele in schöner Atmosphäre. 
Auch für den Trainingsbetrieb ergibt 
sich eine Verbesserung, denn die 
neue Sportstätte ist im Innenraum 
60 Meter lang. So kann sie in vier 
Hallenteile untergliedert werden. 





VERSTÄRKUNG GESUCHT! WER MÖCHTE
AN DER SEKTBAR MITHELFEN?

WI R B RAU CH EN DI CH !

Unser Sektbar ist hochprozentig beliebt und nach den Heimspielen oft 
super besucht. Wir bedanken uns bei allen, die immer wieder leckere 
Cocktails zubereiten und für gute Laune sorgen. Außerdem gibt es dort auch 
HCOB-Fanartikel. Wir sind auf der Suche nach Verstärkung! Wer Lust hat, 
ebenfalls bei der Sektbar mitzumachen, kann sich einfach bei Uschi Böhle 
unter der E-Mail-Adresse fanshop@hcob.de melden.



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2024/2025 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf ver-Sportdeutschland.TV 
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 65 Eu-
ro und der Saisonpass 80 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.



Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3



JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN!
FÖRDERER DER HCOB-JUGENDARBEIT

37

HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER

Drei HCOB-Mannschaften
starten auf Verbandsebene

Für die männlichen Nachwuchsmannschaften verliefen die Qualifikations-
spiele für die kommende Runde sehr erfolgreich. Die A-, B- und C-Jugend-
mannschaften erreichten Spielklassen auf Verbandsebene und dürfen sich 
nun auf Begegnungen gegen leistungsstarke Teams freuen. Das bringt gro-
ße sportliche Herausforderungen mit sich und wird dafür sorgen, dass sich 
unsere Talente auf gutem Level weiterentwickeln. Wir drücken den Nach-
wuchsteams die Daumen für ein erfolgreiches Abschneiden bei den Spielen 
in den Oberligen der A- und B-Jugend sowie der Landesliga der C-Jugend.





RUND U MS SPI E L

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs. 
HG Oftersheim/Schwetzingen

Samstag, 28. September
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

FOLGT UNS AUF
HC.OPPENWEILER.BACKNANG
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